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Allen Leserinnen und Lesern und der ganzen Schulgemeinschaft wünschen wir von Herzen ein gesegnetes 
und gnadenreiches Weihnachtsfest und alles erdenklich Gute im Neuen Jahr.  

 
 

RÜCKBLICK 

D´r hillige Zinte Mäthes…  
 
Hersel  Am 8. November zogen unsere 150 Fünftklässlerinnen frohgemut bei trockenem, aber kaltem 
Wetter mit ihren Klassenlehrerinnen durch die Straßen von Hersel. Seit nun 10 Jahren beteiligt sich un-
sere Schule am Martinszug in Hersel. Anlässlich des Jubeljahres zum 150-jährigen Jubiläum der Ursuli-
nenschule im Jahre 2002 überlegten die Gremien, wie unsere Schule sich stärker bei Veranstaltungen der 
Ortsgemeinde präsentieren könnte. Seitdem beteiligen sich unsere Mädchen am Martinszug. Unter An-
leitung ihrer Kunstlehrerinnen hatten sie mal wieder sehr schöne Fackeln gebastelt und wurden am Ende 
mit einem Weckmann belohnt. 
 
Auch in unserer Schule war der Hl. Martin zu Besuch. Für alle Klassen und Jahrgangsstufen gab es am 9.11. in der großen Pause ei-
nen großen Weckmann - ebenfalls seit nunmehr 10 Jahren - , mit Hilfe dessen die Schülerinnen ausprobieren konnten, wie das ge-
rechte Teilen funktionieren soll(te). Wie immer hat der Weckmann sehr lecker geschmeckt. Ein dickes DANKE an unsere Spender.  

 
____________________________________________________________________________________________________________ 

 

Schnuppersamstag – 17.11.2012 
 
Pünktlich um 7.50 Uhr fanden sich an diesem Samstag etliche Viertklässlerinnen auf dem Schulhof ein, um am „Schnupperunterricht“ in 
den Klassen 5 teilzunehmen. Unsere Fünfer übernahmen mit großem Engagement und Freude die Aufgaben des „Kümmerers“, um die 
Gäste durch das Schulgebäude zu lotsen, mit ihnen die Pause zu verbringen und sie im Unterricht zu betreuen.   

 
____________________________________________________________________________________________________________ 

 

Lesenacht - Spannung pur in der Bibliothek  
 
Turnhalle/Ägidiussaal Am 23. November 2012 fand nach 
einem Jahr Pause wieder eine Lesenacht für knapp 40 Kinder 
aus den fünften Klassen statt. Nach einem leckeren Abendessen 

"Spaghetti a la Bolognese" im 
Aegidiussaal (gekocht von Herrn 
Wasser) wurden unter der Aufsicht 
von sieben größeren Mädchen 
aus dem Bibliotheksteam die Bet-
ten in der Turnhalle gebaut und es 
wurde gespielt, bis sich um 19 Uhr 

alle in der Bibliothek versammelten. Zusammengekuschelt und 
mit Decken oder Kissen bewaffnet lauschten alle aufmerksam 
Michael Endes Buch "Der satanarchäolügenialkohöllische 
Wunschpunsch", welches mit verteilten Rollen vorgelesen wurde. 
Herr und Frau Wasser, Frau Liefländer, Frau Saul und Frau 
Friedrich-Engels sowie die Bibliotheksmütter Frau Faltin und 
Frau Simon teilten sich die Rollen und den Part des Erzählers. 

Um 22 Uhr - die ersten Mädchen waren schon 
kurz vor dem Einschlafen - wurden die 
Vortragenden nach einem Drittel des Buches 
dankend entlassen und die versammelte 
Mannschaft wechselte in die Turnhalle und 
machte sich fertig für die Nacht.  
„Bewacht“ von den Mädchen des Bibliotheksteams und unter der 
Verantwortung von Frau Franzmann und Frau Simon kamen alle 
recht zeitig zur Nachtruhe. Zum Ab-
schluss gab es am nächsten Morgen 
noch ein leckeres gemeinsames Früh-
stück.  
Heißer Tipp: das Buch kann in unserer 
Bibliothek selbstverständlich ausgelie-
hen werden.  

 

 
____________________________________________________________________________________________________________ 

SV-Seminar des Gymnasiums  

Bonn-Venusberg   „Aktionen - Mitarbeit - Konzepte der SV“. Am 23./24.  
11. fand wieder das alljährliche SV-Seminar statt. Schülerinnen aus allen 
Stufen ab der 7. Klasse fuhren gemeinsam mit dem SV-Team auf den Ve-
nusberg. Dort blickten sie nicht nur auf vergangene Jahre zurück, sondern 
lernten auch  die rechtlichen Grundlagen der SV, ihre Projekte und Organisationen kennen. Außerdem  entwi-
ckelten sie selbst in Kleingruppen neue Aktionen, Zeitplanungen und Konzepte. Auf der Strecke blieb selbstver-
ständlich auch nicht der Spaß! Während des Aufenthaltes wurden die Schülerinnen hervorragend von den SV-

Lehrern, einem Seminarleiter und der Herberge unterstützt und versorgt.  
Ein großes DANKE an alle, die sich für die Belange der Schülerinnen einsetzen und für ein gutes Miteinander sorgen!   



Herseler           E - Schulbote 
 

 -2- 

Adventscafé 
 
Ägidiussaal, 25.11.2012 Eine Gruppe bastelfreudiger Kollegin-
nen und Kollegen, Eltern und Schülerinnen bereitete mit viel 
Liebe und Akribie Etliches an adventlichem und weihnachtlichem 
Dekor und kleine Geschenke vor, um sie zum Verkauf anzubie-
ten. Neben Adventskränzen, Adventskalendern und Weih-
nachtsbaumschmuck gab es auch selbstgemachte Liköre, Kar-
ten, Schmuck und Genähtes sowie allerlei andere Kleinigkeiten, 
die man unter den Weihnachtsbaum legen kann. Auch für das 
leibliche Wohl wurde bestens gesorgt: die 9. Klassen der Real-
schule boten Kaffee und Kuchen sowie Bratwürstchen und Topf-
kuchen an. Schon um 14 Uhr war der Ägidiussaal sehr gut gefüllt 

und der Strom der Besucher riss bis 18 Uhr nicht ab. Etliche 
ehemalige Kolleginnen, Kollegen und Schülerinnen nutzten die 
Gelegenheit, um ihre „alte“ Schule mal wieder zu besuchen, 
ausführlich zu erzählen und sich von der adventlichen Stimmung 
einnehmen zu lassen.  
Die Einnahmen sollten die Klassenkassen etwas aufbessern 
helfen, aber es war Ehrensache, dass ein guter Teil des Erlöses 
gespendet wird. Bisher konnten über 300 Euro an das Jugend-
hospiz „Balthasar“  in Olpe überwiesen werden.  
Nähere Informationen unter:  
http://www.kinderhospiz-balthasar.de  

 
 

                  
 
____________________________________________________________________________________________________________ 
 

„Weihnachten? Nein Danke!“ – ein etwas anderes Musical  
 
Wie in jedem Jahr am 1. August wecken die Engel den Weihnachtsmann Fridolin Stillenacht, um mit ihm gemeinsam die Weihnachts-
vorbereitungen zu  beginnen. Doch in diesem Jahr kann sich Herr Stillenacht überhaupt nicht vorstellen, schon aufzustehen. Er ist doch 
noch sooo müde. Deshalb beschließt er, dieses Jahr mal so richtig auszuschlafen und Weih-
nachten ausfallen zu lassen, weiß doch auf der Erde sowieso niemand mehr, warum Weih-
nachten überhaupt noch gefeiert wird! Die Engel sind zunächst sprachlos, doch nach heftigen 
Diskussionen wird entschieden, dem Vorschlag von Fridolin zu folgen... 
Die Schülerinnen der Klasse G6b führten das auf der Klassenfahrt nach Kronenburg geprobte 
Musical insgesamt drei Mal mit großem Erfolg im Aegidiussaal der Schule vor insgesamt etwa 

400 Zuschauern auf. "Ist das ein Chor oder eine spezielle Musikklasse?" wurden die Kinder nach 
der Vorstellung immer wieder gefragt. Selbst einstudierte und konzipierte Tanz-Choreografien be-
eindruckten durch Einfallsreichtum und Präzision. Zahlreiche bunte, selbstverständlich auch in Ei-
genregie angefertigte Bühnenbilder sorgten für eine "himmlische" Atmosphäre. Überragend spielte 
Rebecca Wellner ihre Rolle als sprechender Weihnachtsmann. Den anspruchsvollen Gesangsspart 
des Fridolin Stillenacht übernahmen abwechselnd Saskia Breuer und Laura Lehmacher. Jedes 
Wort war exakt zu verstehen und mit großer Freude und klarem Ton intonierten die Schülerinnen 
alle ihre Soli.  

Ein dickes Danke der Klasse G6b und ihren Lehrerinnen Frau Schulz und Frau Plate für dieses wunderbare Musical 
 

 

AKTUELLES 

Literarischer Adventskalender 
 

Mit dem Beginn des Adventes wurde 
es überraschend voll in unserem 
Treppenhaus. Seit dem 1. Dez. 
wuselt es dort nur so vor lauter „Klei-
nen“, die mit dem Pausengong die 
Bibliothek stürmen, um es sich dort 
gemütlich zu machen und ganz 
schnell still zu werden, denn das Bib-

liotheksteam hat sich eine tolle Aktion erdacht:  
den literarischen Adventskalender.  

Für die Klassen 5-7 wird jeweils in der ersten großen Pause eine 
kleine Geschichte rund um den Advent und Weihnachten vorge-
lesen. Die bisherigen Lesungen in den Pausen hatten großen 
Erfolg und die Schülerinnen sind ganz begeistert und gespannt, 
welche Geschichten sie bis zum letzten Schultag noch erwarten.  
Ein ganz herzlicher Dank ergeht an dieser Stelle an die Lehr-
kräfte, die ihre Pausen opfern, um den Kindern mit dem 
Vorlesen einer Geschichte eine kleine Freude zu machen. 
Der Advent ist eben doch eine besondere, geheimnisvolle Zeit 
und es ist schön zu erleben, dass er auch für unsere Schülerin-
nen weitaus mehr birgt als nur den materiellen Konsum. 

  
____________________________________________________________________________________________________________ 

 

Spendenprojekt in der Adventszeit 
 
Eine wichtige Bedeutung hat an unserer Schule der Bereich des „Sozialen Lernens“. Dazu gehört auch, dass einzelne Klassen eigene 
Projekte nah und fern durch aktiven Einsatz unterstützten. Es würde sicher einen ganzen Newsletter füllen, alle Einzelaktionen, die in 
einem Schuljahr durchgeführt werden, einmal aufzuzählen und darüber zu berichten.  
 
In der Advents- und Fastenzeit suchen wir stets nach einem Projekt, welches wir uns als ganze Schulgemeinschaft „auf die Fahne 
schreiben“ können. Vor kurzem erhielten wir einen Hinweis auf die Gründung eines sehr interessanten – und wie wir meinen – ausge-
sprochen wichtigen Projektes. Unsere ehemalige Schülerin Johanna Düren (Rs und G, Abi 2009)) verbrachte nach ihrem Abitur ein 
Jahr als FSJlerin in einem Kinderheim in Nicaragua und lernte dort die Umstände, unter denen Kinder in Heimen und in ihren Familien 

http://www.kinderhospiz-balthasar.de/
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leben, intensiv kennen. Sie gründete zusammen mit anderen jungen Erwachsenen, die sich ebenfalls als Freiwillige in Südamerika 
engagiert haben, den Verein Momotombo e.V., um Spenden für die Ausbildung von Physiotherapeuten, die sich insbesondere um 
behinderte Kinder kümmern, zu sammeln. Hier geht es um Hilfe zur Selbsthilfe! Wir meinen: ein solches ehrenamtliches Engagement 
muss unterstützt und gefördert werden. Sollte Sie das Projekt interessieren, finden Sie alles Wissenswerte unter 
http://www.momotombo.de  
Spendenkonto:   Momotombo e.V. 

Sparkasse KölnBonn - Bankleitzahl: 370 501 98  
Konto-Nummer: 1930835689 

Wichtig: Bitte schicken Sie dem Verein, nachdem Sie gespendet haben, eine kurze Mail mit den Kontaktdaten an     
mailto:info@momotombo.de - nur so kann sich der Verein bedanken und auf Wunsch die Spendenquittung oder 
weitere Informationen zuschicken! 
 

 

EINBLICK 

 

Baustelle, die Vierte   
 
Den Temperaturen zum Trotz wurde der Rohbau des neuen Klassentraktes 
fertiggestellt und die Firmen bemühen sich, ihn nun winterfest zu machen. 
Schülerinnen und Kollegen staunten nicht schlecht, in welchem Eiltempo 
das Gerüst an nur einem Vormittag abgebaut wurde. Ein Gang durch das 
Gebäude lässt erahnen, dass wir dort einmal große und schöne Klassen-
räume haben werden. Nun geht es nahtlos in den Innenausbau über. Und 
auch der Parkblick lässt erahnen: es geht voran!  

 
 

TERMINE 
 

Mo, 17.12. 2012 
7 Uhr 
19 Uhr 

Schulkirche 
Rorategottesdienst im Kerzenschein 
Weihnachtskonzert der Chöre Klassen 5 – Q1 

Do, 20.12.2012 11.45 Uhr  Unterrichtsschluss – Beginn der Ferien 

Mo, 24.12. 2012 24 Uhr Schulkirche Jugendchristmette 

Ferien bis zum 4. Januar 2013 

Mo, 7.1.2013   Wiederbeginn des Unterrichtes 

Di, 15.1. 2013 14 Uhr  Lehrerkonferenz G und RS 

Fr, 25.1. 3./4.Std. Ägidiussaal USH TRIFFT: …Alexandra Schneider (Managerin bei BMW) 
 

Sa, 26.1. 9-12 Uhr Turnhallen Berufsbildertag – Markt der Möglichkeiten 

Mo, 28.1.   Studientag für G und RS – ganztägige Notenkonferenz 

Di, 29.1.   Visitation der Schule durch Weihbischof Dr. Heiner Koch 

Mi, 30./Do, 31.1.  Turnhallen Schulmeisterschaften Volleyball (G und RS - Kl.8/9/10) 

Fr, 1.2.   1.-4.Std. Unterricht, anschließend Zeugnisausgabe 

Sa, 2.2. – Fr, 8.2.   Ursulinen-Ski-Sport-Tage in Pruggen/Österreich 

Do, 7.2. – Di, 12.2.   Karnevalsfreizeit 

Mo, 18.2.   
Studientag für G und RS – Schulung des Kollegiums zur Präventionsord-
nung des Erzbistum Köln 

AUSBLICK 

Drei noch anstehende Termine möchten wir Ihnen besonders ans Herz legen:    
 

 Rorate – Gottesdienst am Montag, dem 17. Dezember. Bereits der 1. Rorategottesdienst, 
musikalisch gestaltet von einem Blockflötenensemble, gab den vielen Besuchern die Gelegen-
heit, eine Auszeit zu nehmen und mit Hilfe eines kleinen „Handouts“ den Advent besinnlich zu 
beginnen.  

 Konzert der Chöre am 17. Dezember um 19 Uhr in der Schulkirche – besinnliche bis fetzige 
Musik zur Weihnachtszeit von Klassisch bis Modern 

 Jugendchristmette am 24.12. um 24 Uhr in der Schulkirche   
 

____________________________________________________________________________________________________________ 

Die „Ware“ Weihnacht ist nicht die „wahre“  Weihnacht… (Kurt Marti) 
 
Redaktion: L. Beckmann          mailto:beckmann@ursulinenschule-hersel.de           
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